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Morgenkreis 

Lehmtiere 

Kunterbunte Ferienwelt 

Die FerienStadt 2021 stand unter dem Motto „kunterbunte Ferienwelt“ und das Motto war 

Programm. Denn vom 24.07. – 06.08.2021 ging es kunterbunt zu. Über die zwei Wochen 

kamen über 1000 fröhliche, lachende Kinder auf den Platz der Waldorfschule Schaffhausen, 

was einen Besucherrekord darstellte. Die kleineren und grösseren Besucher*innen zwischen 

sechs und zwölf Jahren konnten jeden Tag eine Menge erleben und täglich neue kreative 

Angebote ausprobieren. 

 

Bevor es mit Werken, Spielen und Basten los ging, 

versammelten sich täglich alle Kinder im Morgenkreis 

um gemeinsam in den Tag zu starten. Innerhalb kür-

zester Zeit konnten alle das FerienStadt-Lied und 

sangen aus vollem Halse mit. Danach verteilten sich 

die Kinder auf dem Platz und tauchten in die Ferien-

welt voller neuer, vielfältiger Möglichkeiten ein. 

 

Die Idee des Mottos war, dass die Kinder aus einer grossen Vielfalt an unterschiedlichen 

Angeboten schöpfen konnten, sich mit Farben und Formen ausleben, um daraus Neues zu 

erschaffen, sowie sich selbst neu zu entdecken. In diesem Rahmen konnten die Kinder ihre 

Ideen kreativ umsetzen. Wenn sie nicht weiterkamen, standen ihnen zu jeder Zeit die Tea-

mer*innen zur Seite und unterstützen sie im Prozess 

der Ideenentwicklung, wie auch der Umsetzung. Aller-

hand unterschiedliche Materialien wurden verbastelt 

und zu neuem Leben erweckt. So entstand aus Ti-

schen, Bänken und alten grossen Kartons ein Parkour 

für Autoreifen. Mit Lehm aus dem Wald entstanden 

kleine Tierchen, wie Igel oder Libellen. 

 

Im Gegensatz zu ihrem normalen Alltag, hatten die Kinder den ganzen Tag Zeit, sich nach 

ihren Bedürfnissen, mit einer oder mehreren Sachen intensiv zu beschäftigen und in ihrem 

Tempo zu werken. Der Leistungs- und Zeitdruck, den die Kinder heutzutage vermehrt erle-

ben, wurde durch das offene Grundkonzept genommen. In der FerienStadt steht das Erleb-

nis im Vordergrund und nicht das Endprodukt. Durch die individuellen und sozialen Entfal-

tungsmöglichkeiten, sowie das breite Angebot soll das Selbstbewusstsein gestärkt werden 

und die Möglichkeit zum informellen Lernen von Fähigkeiten, Wissen und sozialen Kompe-

tenzen geben sein. Das neu Erlernte hilft dann im normalen Alltag weiter. 
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Motiviertes Team 

Um den Kindern diesen geschützten Rahmen 

der vielen Möglichkeiten bieten zu können, 

bestand das diesjährige Team pro Woche aus 

ca. elf motivierten Erwachsenen und zwölf be-

geisterten Jugendlichen. Die Teamer*innen 

kommen mit unterschiedlichen pädagogischen 

Fähigkeiten und Hintergründen zusammen, mit dem gemeinsamen Ziel, den Kindern zwei 

unvergessliche Wochen zu schenken. Dieses Engagement und die Begeisterung der Tea-

mer*innen war spürbar und übertrug sich auf die Kinder. Das war auch auf dem Platz zu spü-

ren, wo es fröhlich zu ging. 

Dieses Jahr kam es im Team zu kurzfristigen Ausfällen auf Grund von Krankheit und Verlet-

zungen. Doch dadurch, dass es Menschen gab, welche die FerienStadt ein tolles Projekt 

finden und kurzfristig Zeit hatten, erhielt das ursprüngliche Team tageweise Unterstützung. 

Das Angebot konnte somit in seiner vollen Breite aufrechterhalten werden. 

 

Programm 

Durch die kreativen und vielfältigen Ideen des Teams, entstand das folgende kindgerechte 

Programm: 

 

  

Team 2021 
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Das Programm bestand aus einer ausgewogenen Kombination zwischen aktivem Bewegen, 

kreativem Tun und entspanntem Sein. Die Kinder konnten an verschiedenen Posten neue 

Spiele ausprobieren, Kunstwerke erschaffen, Geschichten lauschen, sowie vielem mehr. Das 

Wohl jeden Kindes stand bei jeder Aktivität im Vordergrund. Durch den offenen Charakter 

der FerienStadt folgten die Kinder ihren Bedürfnissen und Talenten. Sie konnten zu jeder 

Zeit frei entscheiden, was ihnen wichtig war zu tun. 

 

Zusätzlich zum festgelegten Programm, war es dem Team ein zentrales Anliegen auf die 

Wünsche und Bedürfnisse der Kinder einzugehen. So entstanden immer wieder spontane 

Ergänzungen. Zum Beispiel war es den Kindern ein grosses Anliegen Theater zu spielen. 

Darum gab es nahezu jeden Tag einen Theaterworkshop, bei dem die Kinder ihre Ideen 

verwirklichten. Ebenfalls war der Wunsch mit anderen Kindern Fussball zu spielen sehr 

hoch. So geschah es öfters in der Woche, dass bis zu 20 FerienStadt-Kinder mit zwei Tea-

mern zum nahegelegenen Fussballplatz liefen und dort sportliche Stunden erlebten. 

 

Dieses Jahr neu, gab es das Pilotprojekt Wald- und Wiesenabenteuer. Für dieses Programm 

mussten sich die Kinder über den FerienPass fest für eine ganze Woche anmelden. Das 

Ziel: mit einer festen Gruppe von 12 Kindern den nahegelegenen Wald zu erkunden und oh-
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ne viel Material die Kreativität zu fördern, sowie den Kindern einen Raum zu geben, in dem 

sie frei spielen und forschen konnten. Das offene Programm im Wald wurde sehr gut von 

den Kindern angenommen. Ohne viel Anleitung entwickelten sie ihre eigenen Spiele und 

erforschten die neue Umgebung. 

 

Das Küchen- und Kioskteam sorgte für die Verpflegung auf dem Platz. Die Kinder konnten 

während der Öffnungszeit abwechslungsreiches Essen und Trinken erwerben. 

 

Vorbereitung 

Auch dieses Mal starteten die Vorbereitungen für die FereienStadt 2021 kurz nach der 

Durchführung der FerienStadt 2020. Vielen Teamer*innen war schon klar, sie wollen dieses 

Jahr wieder dabei sein. Ab dem Herbst ging es mit der Planung in die Vollen. 

Wie bereits letztes Jahr spielte für die Vorbereitung auch dieses Jahr das aktualisierte 

Corona-Hygiene-Konzept eine tragende Rolle und war die Grundlage für die Programmpla-

nung und Umsetzung. Die jugendlichen Helfer*innen wurden dieses Jahr bereits im Voraus 

vermehrt mit in die Programmplanung einbezogen, was sich als voller Erfolg erwies. 

Das vollständige Team lernte sich am Aufbautag kennen und schloss sich schnell zu einer 

harmonischen, wertschätzenden Gemeinschaft zusammen. 

 

Medieninteresse 

Dieses Jahr kamen die Schaffhauser Nachrichten und der Radio Munot um über die Ferien-

Stadt zu berichten. 

 

Finanzielles 

Auf Grund von Corona und den erhöhten Schutzmassnahmen stiegen die Ausgaben. Das 

Budget konnte deshalb nicht eingehalten werden. 

  

Dankeschön 

• Ein riesiges Dankeschön, an all die Menschen und Institutionen, die dafür gesorgt 

haben, dass die FerienStadt ein voller Erfolg wurde und über 1000 Kinder zwei glück-

liche Wochen erleben konnten.  

• Danke an das FerienStadt-Team. Ihr habt ein wundervolles Programm auf die Beine 

gestellt und mit Begeisterung durchgeführt. 

• Danke an die Menschen, die spontan eingesprungen sind um zu helfen und dadurch 

das breite Angebot aufrecht erhalten werden konnte. 

• Danke an das Team der Stadtgärtnerei. Durch eure Unterstützung und Blumen-

Leihgabe entstand eine einladende Atmosphäre im Eingangszelt. 
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• Danke an das Team der Beschilderungsabteilung. Durch euch konnten uns alle gut 

finden. 

• Danke an das Team des städtischen Hochbauamts und Werkhofes. Durch euer 

grossartiges Engagement und die zur Verfügung gestellten Materialien konnte die Fe-

rienStadt die Tore öffnen. 

• Danke an das Team des Schul- und Sportamtes. Ihr wart eine tolle organisatorische 

Unterstützung. 

• Danke an die Waldorfschule und SAH, dafür dass ihr uns die Räume und das Gelän-

de zur Verfügung gestellt habt. 

• Danke an Christoph und Günter für die kompetente Abfallentsorgung und euer per-

sönliches Engagement. 

• Danke an unsere Gönner, Sponsoren und Unterstützer:   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausblick 

Die Planung und Vorbereitungen für die nächste FerienStadt sind bereits im Gange. Wir 

freuen uns schon jetzt auf die 22. FerienStadt. 

  

Hans und Walter Brühlmann-

Stiftung 
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Impressionen aus zwei Wochen FerienStadt 

Bastelzelt 

  

  

 

Naturmaterialien-Pavillon 

  

  

 

Theater 
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Holzwerkstatt 

  

  

 

Outdoor und Spielwiese 

  

  

 

Wald- und Wiesenabenteuer 

  

 

 


